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INSTRUKTION VON STADT UND AMT ZUG AUF DIE TAGSATZUNG [ DER VIII
KATH . ORTE - IX AUSG . AI - VOM 23 . BIS 24 . MAI 1680 ] IN
LUZERN

EA VI 1 , 1115 (Nr . 725)

Gesandte: Beat Jakob I . Zurlauben , Ritter , [ eidg . ] Oberstfeld¬

wachtmeister , Landeshptm . der Freien Aemter , alt Ammann
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[von Stadt und Amt Zug ] ;

Johann Bernhard Stammler , Fürsprech , [ Stadt - und

Amts ] rat

” [ 1 . ] . . . solle getrachtet werden dass der Pundtschwuor [ der VII kath.

Orte ] mit Wallis auff Jmmerwähret möchte eingericht , undt dissmahl

in Walliss * und Zur Steiffer haltung dernach in den Lobl . Orthen

Einem auch confirmiert werden ; Jm fahl aber solchess nit Zue be-

haubten wehre , solle doch die erneüwerung moderiert , undt Zue ab-

lähnung der grossen Umbcosten die Zeit verlengeret werden ; Jn an-

sächung Walliss sich im umbgang nur für ein Orth im umbgang halten
wolle.

[2 . ] Dess Zue Zugss halber ist meiner gn . HH. [Ammann und Rat von

Stadt und Amt Zug ] meinung , dass in Religionskriegen man ein ande¬

ren [ d . h . den kath . Orten ] in Eignen Costen Zuezüchen , wass aber

andere Civil und sonsten streitikheit betrifft , solle die Anruef-
fende Part einen leidenlichen Costen abstatten.

[3 . ] Wegen der leüthambth [ stell in der Garde ] Zue Turin ^ solle man

allen fleiss anwenden , dass man für hiesigess Orth solche stell

alss lang besessne 4 möge erhalten werden , in ansächung solche durch
sonderlichess wohl Verhalten Erworben worden.

[4 . ] Betreffend dass schulden Recht gegen Walliss ist meiner Gn . HH.

meinung , dass lauth Eignössischen Rechten , man Einen haabhafften
und unverrüefften mann suechen solle , wo Er mit führ und liecht

sässhafft seye ; Einen ussklagten oder sonst bekhandt übel trösten

Hann an den Jenigen Orthen wo Er Zue betretten arestieren möge
etc . 5

[5 . ] Anlanget dass Glarner Geschefft [ =Landesstreit ] ^ , solle alle müg-

likheit Zue guetem der Cath . angewendt und auff die theilung dess

landtss getrachtet werden.

[6 . ] Wegen dess Zinnen Zohlss [ den Luzern in Weggis von den IV kath.

Orten - V ausg . LU - erhob und welcher von letzteren als empfindli¬

che Belastung empfunden wurde ] sollen die HH. Gesandten sich bemüe-

hen , die sach in güetikheit Zue vergleichen , auch dass Hierin kein
JOrth vom anderen beschwerdt werde , etc . '

[7 . ] Jtem solle dem Landtvogt im Reinthahl [ Fridolin Freuler ] zuege-

schriben werden , dass Er mit der Ernambsung und Einsatzung dess

Predicanten [ Sebastian Högger ] Zue thahl [ =Thal ] forth fahren , und
O

die Widerspänigen gebührend handhaben solle etc . . . .

[gez . ] Landtschr [ eiber Niklaus ] Andermath Zug"

1) Die Bundesbeschwörung der VII kath . Orte mit dem Wallis erfolgte dann am
7 . November 1681 in Sitten , s . EA VI 2 , 21 (Nr . 14 ) . Stadt und Amt Zug
sollte dabei u . a . auch durch Beat Jakob I . Zurlauben vertreten sein.

2 ) s . EA VI 1 , 1115 a spez . 1116 Zeile 8- 14
3 ) 8 . ebenda 1116 b



4) Das Amt eines Gardeleutnants in Turin versah damals  u . a . auch Beat Kas¬
par Zurlauben - s . etwa Zurlaubiana AH 113/123 - ; dies neben demjenigen
des Landschreibers der Freien Aemter , s . ebenda u . a . AH 51/52.

5 ) s . EA VI 1 , 1115 a spez . 1116 Zeile 14 - 16
6) s . ebenda 1117 g 7) s . ebenda 1117 p
8) s . ebenda 1260 Art . 286

AH 113 , 389 - 390
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